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SINNLICHE FASHION 
FÜR WEIBLICHE FORMEN

Juicy  
 Chic 

STARKE  
MITTE – TOLLE 

HALTUNG!  
TIPPS & TOOLS

 

DIE NEUEN GOLDENEN ZWANZIGER:  
                    WORAUF  WIR UNS JETZT FREUEN

Supermodel &
Wellness-Lover

Elle Macpherson
in lässigen  

Frühlingslooks

Lust 
Licht 

Leichtsinn



HIMMELSSTÜRMER 
Die Geislerspitzen, ein bis auf 

3025 Meter aufragender 
 Gebirgskamm, trennen das 
Grödner- vom Villnösstal. 

Wenn am Abend das Alpenglü-
hen ihre Hänge vergoldet, zeigt 

sich ihre ganze Schönheit
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GLÜCKSGEFÜHL
Zeitgeist tri�t auf  traditionelle alpine Lebenskultur: SÜDTIROL tut der Seele gut

OLD WORLD 
CHARME
500 Jahre Geschich-

te prägen den  

Charakter des 

„1477 Reichhalter“ 

im Herzen von 

Lana. In acht  

Zimmern und im 

Gasthaus setzt  

Hotelchef  Klaus 

Dissertori auf  mini-

malistischen Re tro-

Chic. DZ ab 190 

Euro, 1477reich 

halter.com
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CHRISTINE VON PAHLEN

er Traum von unserem romantischen Wochenende in Ve-
nedig zerbrach, als mein Mini kurz hinter dem Brenner 

plötzlich seinen Dienst versagte. Während das Auto auf unbe-
stimmte Zeit in einer Werkstatt in Klausen zurückblieb, nahmen 
wir den Bus hinauf nach Gu�daun, wo man uns den „Turmwirt“ 
als Quartier empfohlen hatte. Es war meine erste Begegnung mit 
Südtirol und der Anfang einer Liebe fürs Leben. Unser erster Weg, 
wie könnte es anders sein, führte in die urgemütliche alte Gast-
stube. Juniorchef Ferdinand Gasser begrüßte uns mit Schüttel-
brot und einem Krug Roten aus dem Eissacktal. Flaumige Speck-
knödel in der Suppe, fein geschnittenes saures Rind�eisch mit 
Zwiebeln und spinatgefüllte Schlutzkrapfen ließen im Anschluss 
nur noch Platz für mehr Wein und einen hausgebrannten Schnaps, 
mit dem sich Ferdinand zu uns setzte. Er 
erzählte uns von der Geschichte des  
Hauses, in das seine Vorfahren 1878 als 
Gastwirte eingezogen waren. Inzwischen 
hatte seine Schwester Hildegard unser 
Zimmer für die Nacht vorbereitet – bunt 
bemalte Bauernmöbel, rot-weiß karierte 
Federbetten, Bad und Toilette über den 
Flur. Der „Turmwirt“ hat mittlerweile 
keine Fremdenzimmer mehr, die �ndet 
man ganz in der Nähe beim „Unterwirt“. 
Seiner Speisekarte ist er jedoch bis heute 
treu geblieben. 

Als Wegbegleiter dieser klassischen 
einheimischen Schmankerlküche setzt 
eine breite Front von Newcomern in der Südtiroler Gastro-Szene 
auf eine moderne, leichte Alpenküche. Ihr Vordenker, 3-Sterne- 
Koch Norbert Niederko�er, ist als Küchenchef des „St. Huber-
tus“ im „Hotel Rosa Alpina“ in St. Kassian seit Jahren auf Ex-
perimentierkurs und neuerdings die kulinarische Kraft in der  
Küche des „AlpInn“ im ultramodernen Lumen Museum bei Brun-
eck. Zu den neuen kreativen Köpfen gehören auch Levin Grüter 
im „AO“, einem angesagten Fine-Dining-Lokal in den Weinber-
gen oberhalb von Brixen, Gerhard Wieser in der „Trenkerstube“ 
in Dorf Tirol, Stephan Zippl im „Restaurant 1908“ im „Park hotel 
Holzer“ am Ritten und Ivo Messner im „BrixO.1“ in Brixen. Wer 
die Bauernmärkte in Meran, Brixen, Bruneck und vor allem in 
Bozen besucht, wo sich die kulinarischen Schätze Südtirols mit 

1 URIG Die Stube aus dem 13. Jahrhundert ist das Juwel des schönen „Unterwirt Gu�daun“. Feine regionale Küche, 

7 Zimmer & Suiten. DZ ab 124 Euro, unterwirt-gu�daun.com 

2 HANDS ON Jungwirtin Maria Gasser führt das traditionelle Gasthaus „Turmwirt“ seit 2012 in fünfter  

Generation. Dienstag und Mittwoch Ruhetag, Tel. 0472/84 40 01, turmwirt-gu�daun.com

dem Besten verbinden, was das Mittelmeer zu bieten hat, erlebt, 
wie sehr die einheimischen Küchenchefs aus dem Vollen schöp-
fen können – vom Südtiroler Saibling übers Villnösser Brillen-
schaf bis zu köstlichen Apfelsorten und Spargel aus Terlan.

Seite an Seite mit der jungen Kochelite vertreten auch ambi-
tionierte Designer- und Architektenteams eine moderne Philoso-
phie. Als Trendsetter gilt Matteo �un. Auf seiner Wunschliste: 
Baumaterial aus einheimischen Wäldern, Wasser aus der Region, 
Gemüse aus dem Garten und möglichst noch ein Gastgeber, der 
den lokalen Dialekt beherrscht. Was Nachhaltigkeit, Regionalität 
und Achtsamkeit im Umgang mit einem reichen Naturerbe be-
tri�t, ist Südtirol dem Rest Italiens weit voraus. Auch Spa-Exper-
ten konzentrieren sich hier immer häu�ger auf die Kraft der Na-

tur, die wohltuende Wirkung der Wälder 
und das heilende Potenzial regionaler 
Wildkräuter. Zu Matteo �uns Vorzeige-
objekten zählt das „Vigilius Mountain 
Resort“ oberhalb von Meran. Hier gibt 
es keine Autos, keinen Lärm, nichts, was 
stört. Andere gelungene Architekturpro-
jekte: das „Hotel Schgaguler“ in Kastel-
ruth (Architekt Peter Pichler), der „Büh-
lerwirt“ im Ahrntal (Architektenteam 
Pedevilla) und, ebenfalls im Ahrntal, die 
„Schwarzensteinhütte“ (Stifter + Bach-
mann). Parallel zu einem guten Dutzend 
ultramoderner Gebäude, die sich alle auf 
harmonische Art mit ihren Standorten 

verbinden, entdeckten Designer, speziell für das Innenleben his-
torischer Villen und familiengeführter Gästehäuser, eine Art alpi-
nen Retro-Chic. Mithilfe von Flohmarktfunden, nostalgischen 
Tapeten, �onet- und Korbstühlen gelingt es ihnen, auf spieleri-
sche Art Altes und Neues zu verbinden. 

In Südtirol wird seit mehr als 2000 Jahren Wein angebaut. Der 
Frühling ist eine schöne Zeit für eine Fahrt entlang der Wein-
straße, die sich durch eine uralte Kulturlandschaft schlängelt.  
Vorbei an Burgen, Schlössern, Klöstern und Kellereien. Und vor-
bei an Dörfern wie Gu�daun, wo Ferdinands Tochter Maria in 
fünfter Generation als Turmwirtin die Gäste wie eh und je mit 
Schüttelbrot, Speck und einem guten Roten begrüßt.

D

21

„FRIEDE und EINTRACHT 

war hier daheim, und 

das macht es, dass man 

sich so wohlfühlte.“
ERN ST LOESCH IN „ SÜ DTIROLER ER INNERUNGEN “
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STILWERKE
Geradlinig, zurückhaltend und immer in absoluter 

Harmonie mit den Menschen und der 
 Berglandschaft: das NEUE ALPENDESIGN

FALKENSTEINER 
HOTEL KRON-
PLATZ, BRUNECK 
Stararchitekt Matteo Thun 

entwarf  die vier Gebäude-

komplexe mit 97 Zimmern  

& Suiten. DZ mit HP ab  

349 Euro, falkensteiner.com

SELFCARE
Prickelnde Champagnerluft und die Kräfte der Natur 

fördern das WOHLBEFINDEN

ECO HOTEL 
SALTUS, 

BOZEN Im  

Forest Spa des  

unweit von Bozen 

im Wald versteck-

ten Wellnesshotels 

stärkt man sein  

Immunsystem – mit 

Waldbaden, Yoga 

und Meditation.  

DZ ab 179 Euro,  

hotel-saltus.com

VILLA EDEN, 
MERAN Yoga, Fit-

ness und Workouts im 

mediterranen Park sind 

Teil des Wellness- und 

Gesundheitsprogramms. 

1 Woche „Woman’s 

Care all inclusive“  

p. P. ab 1760 Euro, 

 villa-eden.com

RESTAURANT TERRA, SARNTAL  
Wildkräuter-Experte Heinrich Schneider zelebriert hier  

fantasievolles Fine-Dining in modernem Ambiente und auf  der Basis 

bester regionaler Zutaten. Prati 21, Sarntheim, Tel. 0471/62 30 55

OBERHOLZ Das Architekten-Duo Peter Pichler und Pavol 

Mikolajcak steht hinter dem von schlichten Holzportalen  

gerahmten, ultramodernen Look der Berghütte mit Restaurant, 

Lounge & Bar oberhalb von Obereggen. oberholz.com

WEISSES KREUZ, 
VINSCHGAU Eine perfekte 

Symbiose von Alt und Neu. DZ mit 

HP ab 230 Euro, weisseskreuz.it
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